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Regen trifft in Lage auf gute Laune
Ein gutes Veranstaltungsprogramm wird von schlechtem Wetter in Mitleidenschaft gezogen
und erntet trotzdem Erfolg beim Publikum

Die evangelisch-reformierte Marktkirchen-Gemeinde beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm von „HalloDie evangelisch-reformierte Marktkirchen-Gemeinde beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm von „HalloDie evangelisch-reformierte Marktkirchen-Gemeinde beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm von „HalloDie evangelisch-reformierte Marktkirchen-Gemeinde beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm von „HalloDie evangelisch-reformierte Marktkirchen-Gemeinde beteiligt sich am Veranstaltungsprogramm von „Hallo
Herbst“ mit Bobbycar-Fahrten für die Kleinen und Dosen-Fußball für die Jugendlichen. Fotos: Hajo GärtnerHerbst“ mit Bobbycar-Fahrten für die Kleinen und Dosen-Fußball für die Jugendlichen. Fotos: Hajo GärtnerHerbst“ mit Bobbycar-Fahrten für die Kleinen und Dosen-Fußball für die Jugendlichen. Fotos: Hajo GärtnerHerbst“ mit Bobbycar-Fahrten für die Kleinen und Dosen-Fußball für die Jugendlichen. Fotos: Hajo GärtnerHerbst“ mit Bobbycar-Fahrten für die Kleinen und Dosen-Fußball für die Jugendlichen. Fotos: Hajo Gärtner

Von Hajo Gärtner
Der Herbst hat Humor - wenn er
auch gelegentlich etwas feucht
lacht. Kaum hatte die Stadt ihm
freundlich „Hallo“ zugerufen, kam
seine Antwort prompt: mit dicken
Wolken im Gepäck und einer Pri-
se lippischen Landregens.
Rückblende: So hatte der Tag in
der Prognose der Organisatoren
ein paar Tage vorher ausgesehen:
„Der Marktplatz wird an diesem
Tag zum Treffpunkt für alle, die
gerne schlendern, schlemmen und
staunen: Zwischen bunten Stän-
den mit liebevoll ausgesuchten
Waren, dampfenden Crêpesplat-
ten und würzigen Grillschwa-
den kann man den Herbst nicht
nur sehen, sondern förmlich
schmecken.“
Aber erstens kommt es anders
und zweitens, als man denkt. Und
drittens dann doch wieder nicht
so schlimm, wie anfangs gedacht.
Denn der Lagener an sich ist wet-
terfest. Gegen 14:30 Uhr schloss
der Himmel sein Schlechtwetter-
ventil vom Vormittag und ein
scheues Sonnenauge lugte durch
die Wolken - wahrscheinlich nur,
um nachzuschauen, ob unten
überhaupt noch jemand übrig war.
War er! Und wie! Kaum trockne-
ten die ersten Regentropfen auf
der Jacke, strömten Besucher auf
den Marktplatz, als gäbe es dort
Gratis-Bier oder Kuchen für lau.
Zwei bei Lippern äußerst beliebte
gastronomische Kategorien. Und
der Wettergott verhielt sich den
Rest des Nachmittags wie ein de-
zenter Kellner, der nur sehr zu-
rückhaltend nachschüttet.
Für Kinder gibt es kein Wetter,
nur Spaß. Die Kinder ließen sich
beim Bobbycar-Fahren und auf der
Hüpfburg nicht bremsen, während
drinnen im Bürgerhaus die Bü-
cherwürmer beim Flohmarkt span-
nende Seiten wälzten. Und der

verkaufsoffene Sonntag? Thomas
Voss, stellvertretender Stadtmar-
keting-Chef und Geschäftsführer
des Textilgeschäftes Schlichting,
brachte seine langjährige Erfahrung
auf den Punkt: „Wind und Regen
schrecken die Leute im Allgemei-
nen ab. Aber sobald das aufhört,
kommen sie in Scharen.
Das Team von der Fleischerei und
Partyservice Stukenbrok verwöhnt
sein Publikum mit „Manta-Platten“.
Auch Ursula Winter vom Lage-Im-
biss-Original „Stukenbrok ohne
C“ zeigt sich zufrieden: „Die Kun-
den standen schon vor unserem
Tresen, bevor wir um 13 Uhr ge-
öffnet haben“, erzählt sie im Ge-
spräch mit der LWZ. Kein Wunder
- wer sich bei Windstärke 5 durch

den Regen kämpft, hat sich eine
Manta-Platte redlich verdient.
Und weil es in Lage nie zu früh ist,
sich auf den Advent vorzuberei-
ten, sorgte der Glühweinstand
schräg gegenüber für vorgezogene
weihnachtliche Stimmung. Der hei-
ße Becher diente dabei nicht nur
als Getränk, sondern auch als Hand-
wärmer und seelische Stütze.
Mick March sorgt für den musika-
lischen Rahmen. Er beherbergt
eine komplette Soundanlage in
einem umgebauten LKW, so dass
er sich mit der erforderlichen Laut-
stärke Gehör verschaffen kann.
Sein Gesang und Gitarrenspiel
wirken aber sehr soft und schrau-
ben sich sympathisch in die Ge-
hörgänge.

Musikalisch wurde der Nachmit-
tag von Mick March begleitet, der
sich mit Gitarre und Optimismus
gegen den Wind stemmte.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Kürbis-Deko der „Hallo Herbst“-Veranstaltung geht
als Spende an den Tierpark Olderdissen

Zwischen „Ich muss noch kurz
die Welt retten“ (Tim Bendzko)
und „Über den Wolken“ (Rein-
hard Mey) konnte man sich fast
vorstellen, dass da oben ir-
gendwo wirklich die Sonne
scheint - wenn auch nur als Kon-
zept.

Echter Wermutstropfen: Die
Herbstblätter der Straßenkünst-
ler-Gruppe Arttremondo mussten
ihre Show abbrechen, nachdem
eine Stelzenläuferin auf dem re-
gennassen Parkett ausgerutscht
war und sich die Hand gebrochen
hatte. Der Rest des Ensembles

verzichtete auf die weitere Show
- verständlich, denn Stelzen und
rutschige Pflastersteine vertra-
gen sich ungefähr so gut wie Wind
und Regenschirm.
Zwar fiel auch der geplante Floh-
markt in der Bergstraße ins Was-
ser, doch am Ende steht ein

durchmischtes, aber durchaus zu-
friedenstellendes Fazit: Der
Herbst mag launisch sein, aber
Lage lässt sich von einem nassen
Gruß von oben nicht die Stim-
mung verhageln. Und: Ein gutes
Programm schlägt schlechtes
Wetter allemal.

Fortsetzung der Titelseite

Michael Biermann, Fördervereinschef der Stadtbücherei, organisierteMichael Biermann, Fördervereinschef der Stadtbücherei, organisierteMichael Biermann, Fördervereinschef der Stadtbücherei, organisierteMichael Biermann, Fördervereinschef der Stadtbücherei, organisierteMichael Biermann, Fördervereinschef der Stadtbücherei, organisierte
im Bürgerhaus einen üppigen Bücher-Flohmarkt.im Bürgerhaus einen üppigen Bücher-Flohmarkt.im Bürgerhaus einen üppigen Bücher-Flohmarkt.im Bürgerhaus einen üppigen Bücher-Flohmarkt.im Bürgerhaus einen üppigen Bücher-Flohmarkt.

Lina (3) und Darya (4) haben Spaß an den vielen Kürbissen, die denLina (3) und Darya (4) haben Spaß an den vielen Kürbissen, die denLina (3) und Darya (4) haben Spaß an den vielen Kürbissen, die denLina (3) und Darya (4) haben Spaß an den vielen Kürbissen, die denLina (3) und Darya (4) haben Spaß an den vielen Kürbissen, die den
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Marktmeister der Stadt Lage, Tino Wolzin, übergibt die Kürbisse und dieMarktmeister der Stadt Lage, Tino Wolzin, übergibt die Kürbisse und dieMarktmeister der Stadt Lage, Tino Wolzin, übergibt die Kürbisse und dieMarktmeister der Stadt Lage, Tino Wolzin, übergibt die Kürbisse und dieMarktmeister der Stadt Lage, Tino Wolzin, übergibt die Kürbisse und die
Spende in Höhe von 50 Euro an eine Mitarbeiterin des TierparksSpende in Höhe von 50 Euro an eine Mitarbeiterin des TierparksSpende in Höhe von 50 Euro an eine Mitarbeiterin des TierparksSpende in Höhe von 50 Euro an eine Mitarbeiterin des TierparksSpende in Höhe von 50 Euro an eine Mitarbeiterin des Tierparks
Olderdissen. Foto: Stadt LageOlderdissen. Foto: Stadt LageOlderdissen. Foto: Stadt LageOlderdissen. Foto: Stadt LageOlderdissen. Foto: Stadt Lage

Am Sonntag, 26. Oktober, fand in
Lage die Veranstaltung „Hallo
Herbst“ statt. Trotz des durch-
wachsenen Wetters und starker
Windböen, die den Ablauf
teilweise einschränkten, zog es
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher in die Lagenser Innen-
stadt. Dort konnten sie das viel-
fältige Warenangebot der Markt-
händler entdecken, den Bücher-
flohmarkt im Bürgerhaus besu-
chen, künstlerische Darbietungen
genießen und den verkaufsoffe-
nen Sonntag nutzen.
Die liebevoll arrangierten Kürbis-
se, die als herbstliche Dekoration
die Straßen zierten, waren zwi-
schen 13 und 18 Uhr ein echter
Blickfang. Anschließend konnten

Interessierte die Kürbisse gegen
eine freiwillige Spende mit nach
Hause nehmen.
Die verbliebenen Kürbisse sowie
die gesammelten Spenden wur-
den vom Stadtmarketing Lage e.V.
an den Tierpark Olderdissen in
Bielefeld übergeben. Insgesamt 35
Kürbisse fanden ihren Weg in den
Tierpark, wo sie nun als abwechs-
lungsreiches und gesundes Futter
für die Tiere dienen. Darüber hin-
aus kamen 50 Euro an Spenden
zusammen, die in die laufende Ar-
beit des Tierparks fließen und di-
rekt den Tieren zugutekommen.
Diese Aktion ist ein schönes Bei-
spiel dafür, wie sich die lokale
Gemeinschaft für einen guten
Zweck engagiert.
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Geselliges Beisammensein beim Herbst-Pickert-Essen

Pickert mit ToppingsPickert mit ToppingsPickert mit ToppingsPickert mit ToppingsPickert mit Toppings Gut Ding braucht ZeitGut Ding braucht ZeitGut Ding braucht ZeitGut Ding braucht ZeitGut Ding braucht Zeit

Am Sonntag, 12. Oktober, lud der
Verein „Wir für Pottenhausen“
zum alljährlichen Herbst-Pickert-
Essen am Vereinstreff in Potten-
hausen ein. Trotz des wechselhaf-
ten Wetters ließen sich zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher
die gute Stimmung nicht verder-
ben. Dank mehrerer aufgestell-
ten Pavillons konnte die Veran-
staltung sowohl drinnen als auch
draußen stattfinden - so war für
jeden ein gemütliches Plätzchen
dabei.
Wie jedes Jahr stand der hausge-
machte westfälische Pickert im
Mittelpunkt des Nachmittags. Der

Duft der frisch gebackenen Spezi-
alität lockte viele Gäste an, die
sich die herzhaften und süßen Va-
rianten schmecken ließen. Bei
Kaffee, Getränken und netten
Gesprächen kam schnell eine war-
me, gesellige Atmosphäre auf.
Der Verein zeigte sich erfreut über
die rege Teilnahme, trotz des Wet-
ters und das positive Feedback.
Mit viel Einsatz, guter Laune und
ein wenig Wetterschutz wurde so
aus einem grauen Oktobertag ein
rundum gelungener Nachmittag -
ganz im Sinne des Miteinanders,
das „Wir für Pottenhausen“ seit
Jahren prägt.

Gospelchor Stapelage mit Konzert „Songs for
Christmas“ in der Marktkirche Lage
Zu den besonderen Traditionen
der Weihnachtszeit in Lippe ge-
hören seit mehr als 40 Jahren
die Weihnachtskonzerte „Songs
for Christmas“ mit dem Gospel-
chor Stapelage.
Die Konzertreihe beginnt am
Sonntag, 7. Dezember, um 17
Uhr, in der Marktkirche Lage.
Die Leitung des Konzertes liegt
wieder in den bewährten Hän-
den von Prof. em. Rainer Weber,
der den Chor auch wieder am
Piano begleiten wird. Er hat für
das Konzert ein Programm mit
vielen neuen aber auch bekann-
ten, meist weihnachtlichen und
winterlichen Songs zusammen-
gestellt.
Ein Schwerpunkt des Pro-
gramms liegt u.a. wegen der
aktuellen politischen Situation
auch wieder auf Songs zum The-
menkreis Frieden, Hoffnung und
Zuversicht. Da erklingen u.a.
auch Lieder von Mariah Carey,
Barry Manilow und Paul McCart-
ney, die sich besonders mit die-
sem Thema befasst haben und
Lieder aus bekannten Musicals.
Natürlich werden auch die tradi-
tionellen Weihnachts- und Win-
terlieder verschiedenster Stile,
Länder und Epochen in dem Pro-
gramm nicht zu kurz kommen.
Auch werden wieder mehrere
Solobeiträge dazu beitragen,
dass dieses Konzert wie ge-
wohnt abwechslungsreich und

unterhaltsam wird.
Karten für 14 Euro im Vorver-
kauf gibt es für das Konzert in
bei Buchhandlung Brückmann in
Lage, Lange Str. 79, Restkarten
für 16 Euro an der Abendkasse.
Weitere Informationen zu den
Konzerten im Internet unter
www.gospelchor-stapelage.de,
auf Facebook unter
www.facebook.com/gospelchor-
stapelage und auf Instagram un-
ter #gospelchorstapelage.

Der Gospelchor Stapelage beim Weihnachtskonzert 2024Der Gospelchor Stapelage beim Weihnachtskonzert 2024Der Gospelchor Stapelage beim Weihnachtskonzert 2024Der Gospelchor Stapelage beim Weihnachtskonzert 2024Der Gospelchor Stapelage beim Weihnachtskonzert 2024

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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Lagenser Realschüler feiern ihr „Goldenes“
Im Jahr 1975 verließen 32 Jahre
Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 10b die Freiligrath-Realschule
Lage. Mit dem Zeugnis der Mittle-
ren Reife in der Tasche begannen
sie ihre Ausbildung oder besuchten
weiterführende Schulen. Zum gol-
denen Jubiläum hatten Petra Au-
lenbach, Margarete Meyer und
Georg Kälble ein Klassentreffen or-
ganisiert. 16 Ehemalige folgten der
Einladung in den „Hörster Krug“.
Schnell sprang die Zeitmaschine an
und Erinnerungen an Klassenfeten
und Klassenfahrten mit Klassenleh-
rer Otto Lücke nach Wien oder in
den Harz wurden quicklebendig. Un-
vergessen auch der Moment, als
die Klasse beim Besuch des Herfor-
der Tierparks kurzzeitig Zuflucht im

Affenhaus suchen musste, nachdem
zwei Pumas aus ihrem Gehege ent-
flohen waren. Gemeinsam wurden

Fotoalben durchgeblättert und der
Abend verging wie im Flug. Zum
Schluss wurde der einstimmige Be-

schluss gefällt, sich in Zukunft re-
gelmäßiger und in kürzeren Abstän-
den zu treffen.

Einladung zum Herbstfest

Herbstbasar des Strickclubs
Heiligenkirchen

Das diesjährige Herbstfest der
AWO-Pottehausen findet am 22.
November, um 15 Uhr, im Restau-
rant Zum Löwen in Sylbach statt.
Nach dem Kafffeetrinken finden
einige Ehrungen statt. Musika-
lisch wird der Nachmittag von
Herrn Voß begleidet.

Dazu sind alle Mitglieder mit
Freunden und Bekannten herzlich
willkommen.

Anmelden bitte bei Axel Wie-
busch, Telefon: 921323 oder Eli-
sabeth Sunkovsky, 62808. Der
Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro.

Auch in diesem Jahr findet wieder
unser beliebter Herbstbasar am
Sonntag, 23. November, von 14
bis 17 Uhr, statt. Dort haben
Sie wieder die Möglichkeit, in
angenehmer Atmosphäre bei
Kaffee und Kuchen eine Viel-
zahl an handgestrickten Unika-
ten wie herbstliche Pullover,
Westen, Tücher, Decken, Müt-
zen und Schals sowie Socken,

Dekomaterialien u.v.m. preis-
wert zu erwerben. Vielleicht ist
ja sogar schon das eine oder
andere Weihnachtsgeschenk
mit dabei. Der Erlös wird wie
immer einem guten Zweck ge-
spendet. Dieses Jahr findet der
Basar im Gemeindehaus, Kirch-
weg 16 in Heiligenirchen statt.
Wir freuen uns auf eine rege
Teilnahme
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Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Fami-
lien bedeutet das eine erhebliche
Belastung. Mit einer Bestattungs-
verfügung oder einem Vorsorge-
vertrag lassen sich sowohl die
persönlichen Vorstellungen als
auch die finanziellen Fragen im
Vorfeld regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung.
Diese sichern die Finanzierung
der Bestattung ab und schützen
das Geld vor dem Zugriff Dritter.
Das ist besonders wichtig, da
Pflege- und Gesundheitskosten
Rücklagen oft stark belasten
können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter

Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner.
Sie beraten zu verschiedenen
Bestattungsformen, erstellen
individuelle Vorsorgepläne und
begleiten die Hinterbliebenen
im Trauerfall. Ihre Erfahrung
hilft, die Wünsche des Verstor-
benen umzusetzen und Angehö-
rige zu entlasten.

Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen
Fragen ist auch die seelische Be-
gleitung ein zentraler Punkt. Vie-
le Bestattungsunternehmen bie-
ten inzwischen Unterstützung
durch Trauerbegleiter oder psy-
chologische Beratung an. Dies
kann für Angehörige eine wert-

volle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicher-
gestellt, dass die Bestattung
nach den eigenen Vorstellungen
abläuft und Angehörige in einer
ohnehin schweren Zeit nicht zu-
sätzlich belastet werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 01. Dezember 2025Montag, 01. Dezember 2025Montag, 01. Dezember 2025Montag, 01. Dezember 2025Montag, 01. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr24.11.2025 um 10 Uhr
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Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Engelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-Kämpfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Engelbert-Kämpfer-Straße 60, 32657 Lemgo, 05261/14666

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Leopoldstraße 2 - 4, 32657 Lemgo, 05261/94460

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe (Krentrup), 05208/
951211

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Medicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke LemgoMedicum-Apotheke Lemgo
Rintelner Straße 83, 32657 Lemgo, 05261-2170700

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Bismarckstraße 17, 32756 Detmold, 05231/92300

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232/2577

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Obere Straße 24, 32791 Lage, 05232/65657

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/9816625

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Erfolge für die Schwimmabteilung der TG Lage
Bielefelder HerbstpokalBielefelder HerbstpokalBielefelder HerbstpokalBielefelder HerbstpokalBielefelder Herbstpokal
Beim XXXII. Internationalen
Bielefelder Herbstpokal am 25.
und 26. Oktober ging die TG
Lage mit insgesamt 17 Meldun-
gen ins Rennen und konnte sich
einige gute Platzierungen si-
chern. Besonders im Wettkampf
über 100 Meter Schmetterling
der Jahrgänge 2010/2011 zeig-
te Berlian Müller ihr Können
und belegte mit einer Zeit von
1:18,42 Minuten den 3. Platz.
Außerdem erreichte sie Platz
Fünf über 200 Meter Lagen in
einer Zeit von 2:52,41 Minu-
ten. Yalia Sophie Werning
schwamm bei den Älteren (Jg.
2010 und älter) im selben Wett-
bewerb mit einer Endzeit von
2:55,64 Minuten auf den 9.
Platz. Über 50 Meter Freistil
erreichte sie eine Endzeit von

0:31,12 Minuten. Mit einer Zeit
von 0:40,20 Minuten schwamm
Anais Cuenca Stock nach 50
Meter Brust ins Ziel. Ebenfalls
in der Wertungsklasse Jahrgang
2010 und älter nahm Katrin
Scharley-Sorgenfrey an den
Wettkämpfen 50 Meter Rücken
(0:36,20 Minuten) und 400 Me-
ter Freistil (5:25,81 Minuten)
teil. Joshua Härtel erreichte das
Ziel unter anderem nach 400
Meter Freistil in einer Zeit von
5:14,24 Minuten, 200 Meter
Freistil in einer Zeit von 2:27,33
Minuten (Platz 3), sowie 200
Meter Brust in einer Zeit von
2:58,69 Minuten (Platz 2).
NRW Kurzbahnmeisterschaf-NRW Kurzbahnmeisterschaf-NRW Kurzbahnmeisterschaf-NRW Kurzbahnmeisterschaf-NRW Kurzbahnmeisterschaf-
ten:ten:ten:ten:ten:     TG Lage mit starkTG Lage mit starkTG Lage mit starkTG Lage mit starkTG Lage mit starker Staf-er Staf-er Staf-er Staf-er Staf-
fel in fel in fel in fel in fel in WWWWWuppertaluppertaluppertaluppertaluppertal
Am Sonntag, 2. November, fan-
den die NRW Kurzbahnmeister-

schaften in der Schwimmoper
in Wuppertal statt. Für die TG
Lage ging die 4x50m Freistil-
staffel der Frauen mit Alina So-
phie Schäfer, Lisa Johanna Krü-
ger, Yalia Sophie Werning und
Katrin Scharley-Sorgenfrey an
den Start. Das Quartett lieferte
eine geschlossen starke Team-

leistung ab und konnte die Stre-
cke in einer Endzeit von 1:59,92
Minuten absolvieren. Das Team
freut sich nun nach dem Erfolg
in Wuppertal auf die Deutschen
Kurzbahnmeisterschaften der
Masters und wird dort erneut
in der Staffelbesetzung an den
Start gehen.

Gedenkfeier am
Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, 23. November, fin-
det die gemeinsame Gedenkfeier
der drei Sportvereine SuS Lage,
TuS Ehrentrup und der TG Lage
auf dem Zentralfriedhof in Lage
um 11:45 Uhr zum Gedenken der
verstorbenen Mitglieder statt. Die

Feier wird von Pfarrerin Frau Kers-
ten und dem Posaunenchor der
evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde begleitet. Alle Mitglie-
der und Freunde sind herzlich zur
Teilnahme an der Gedenkfeier
eingeladen.

Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Worauf man beim Tarifvergleich achten sollte
Versicherungen für Autos und ande-
re Kraftfahrzeuge dürften im kom-
menden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden die
Prämien für Kfz-Versicherungen teils
deutlich angehoben. „Ein Wechsel
der Versicherung kann sich unter
Umständen lohnen“, sagt Elke Wei-
denbach, Versicherungsexpertin bei
der Verbraucherzentrale NRW.
„Dabei sollten die Konditionen des
Tarifs und die Bedingungen des Ver-
trags aber genau geprüft werden,
denn nicht immer ist der günstigste
Vertrag auch der beste.“ Die Exper-
tin erklärt, worauf Verbraucher:innen
beim Wechsel achten sollten.
TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wechsel
kann sich durchaus lohnen, gerade
nach vielen Jahren bei einem Versi-
cherer. Denn die Unternehmen wer-
ben vor allem um Neukund:innen -
diese erhalten oft deutlich mehr
Preisnachlässe. Trotzdem lohnt sich
eine Nachfrage beim eigenen Anbie-
ter. Eine Anfrage per Telefon oder E-
Mail kann schon zu einem Rabatt

oder einem günstigeren Tarif führen.
Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen
Viele Menschen nutzen Vergleichs-
portale. Das erscheint praktisch, hat
aber Nachteile. Denn Vergleichspor-
tale leben von Provisionen der An-
bieter und bieten oft keinen voll-
ständigen Marktüberblick, sondern
häufig nur eine Auswahl. Deshalb ist
es ratsam, auch direkt die Internet-
seiten verschiedener Versicherungen
aufzurufen. Um die Konditionen kor-
rekt vergleichen zu können, sollte
man Führerschein und Fahrzeug-
schein zur Hand haben, die letzte
Beitragsrechnung des bisherigen
Versicherers (mit Vertragsnummer)
und den Kilometerstand des Fahr-
zeugs. Wichtig: Wenn zeitlich mög-
lich, sollte insbesondere bei hoch-
preisigen Fahrzeugen eine Kündi-
gung erst dann erfolgen, wenn der
Vertrag vom neuen Versicherer be-
stätigt wurde. Wer ein Auto ab-
meldet, muss übrigens nichts tun.
Der Kfz-Versicherungsvertrag en-
det mit dem Tag der Abmeldung.
Die Zulassungsstelle benachrich-
tigt den Versicherer.
Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen

Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So soll-
te, neben einer hohen Versiche-
rungssumme von 50 oder besser 100
Millionen in der Haftpflichtversiche-
rung, die grobe Fahrlässigkeit im
Kaskoschutz auf jeden Fall mitversi-
chert werden. Das erspart im Scha-
densfall Ärger mit dem Versicherer,
wenn man beispielsweise während
der Fahrt einen heruntergefallenen
Gegenstand aufhebt und einen Un-
fall verursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wechselwillige
von der bisherigen Versicherung un-
bedingt ihre Schadensfreiheitsklas-
se (SF-Klasse) (schriftlich) bestätigen
lassen beziehungsweise welchen
Schadensverlauf sie dem neuen An-
bieter melden wird. Das gilt
insbesondere nach einem Jahr mit
vielen Schäden. Teils erhält die Ver-
braucherzentrale NRW Beschwer-
den darüber, dass der alte Versiche-
rer der neuen Gesellschaft eine un-
günstigere Einstufung genannt hat,
als tatsächlich in der Beitragsrech-
nung vermerkt war.
Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen

Die meisten Verträge in der Kfz-Ver-
sicherung orientieren sich am Ka-
lenderjahr und enden am 31. De-
zember. Dann ist der 30. November
entscheidend, da die Kündigungs-
frist einen Monat beträgt. Spätestens
am 30. November muss also dem
Kfz-Versicherer die fristgerechte
Kündigung eines Versicherungsver-
trags vorliegen. Dafür ist ein formlo-
ses Schreiben ausreichend mit der
Angabe der Versicherungsvertrags-
nummer, dem Fahrzeug, dem Kenn-
zeichen und dem Datum der Kündi-
gung (in der Regel zum 31. Dezem-
ber eines Jahres). Ansonsten verlän-
gert sich der Vertrag zum 1. Januar
um ein weiteres Jahr. Es gibt auch
Verträge, die am Tag des tatsächli-
chen Abschlusses enden, deshalb
empfiehlt es sich, im Vertrag die Lauf-
zeit der Police zu prüfen. Bei einer
Beitragserhöhung besteht jedoch
ohnehin ein Sonderkündigungsrecht
von vier Wochen nach Erhalt der Mit-
teilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/node/
11490
Verbraucherzentrale NRW e. V.


